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Ergebnisse und Anregungen aus dem Bürgerforum 06.02.2003 
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  Finanzielle Auswirkungen  
  
  keine haushaltsmäßige Berührung Gesamtkosten der Maßnahme: 
  
 X Auswirkungen siehe Sachverhalt ggf. Höhe des Zuschusses %= 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat der Stadt Castrop-Rauxel nimmt vom Bericht über das Ergebnis und Anregun-
gen des Bürgerforums Kenntnis. 
 
 
 
________________ 
Kruse 



Abstimmungsergebnis der teilnehmenden Bürger am Bürgerforum 
 
 
1.    Sachverhalt 
 
 

Im Rahmen des Projektes „Kommunaler Bürgerhaushalt“ begleitet durch das  
Innenministerium und der Bertelsmannstiftung, fand am 06.02.2003 ein Bürger- 
forum zu den Themen Sportförderung und Kinder- und Jugendhilfe statt. 

 
Die Bürger waren aufgerufen, sich in dieser Veranstaltung über die Leistungen 
und Angebote der Stadt Castrop-Rauxel zu den Themen Jugend und Sport zu 
informieren, aber auch angesichts der schlechten Haushaltslage über Spar- 
maßnahmen zu diskutieren und über vorgeschlagene mögliche Sparmaßnah- 
men abzustimmen. 
 
Die von den Bereichen formulierten Maßnahmen zur Ausgabenreduzierung  
bzw. Einnahmesteigerung waren sehr stark an den bereits erarbeiteten Vor- 
schlägen zur Haushaltskonsolidierung orientiert.  
 
Eine Dokumentation über den Verlauf des Bürgerforums mit Ergebnissen der  
Befragung wurde den Ratsmitgliedern bereits zur Kenntnisnahme überreicht. 

 
 

2. Ergebnisse der einzelnen Themenbereiche 
 
 

Zu drei ausgewählten Themen konnte jeder teilnehmende Bürger, durch Ver- 
gabe von Punkten, seine Wertung für die vorgeschlagenen Maßnahmen vor- 
nehmen. Nachfolgend sind die einzelnen Themen aufgeführt und die meistge- 
punktete Maßnahme grau unterlegt. 

 
 
2.1 Bäder in Castrop-Rauxel 
 
 
 Vorschläge für Einsparungen bzw. Erzielung höherer Einnahmen im Bäderbereich 
 
         
Mögliche Maßnahmen Punkte in Prozent 

Schließung Parkbad Nord nach Errichtung eines Ersatzbades am Hallenbad 16 12,9 
Mehreinnahmen durch Benutzungsgebühren durch Vereine 28 22,6 
Erhöhung Nutzungsgebühren für alle Nutzer 7 5,6 
Hallenbad attraktiver gestalten durch Bau eines Kinderbeckens und Saunabereich 25 20,2 
Höhere Einnahmen durch intensivere Werbung 7 5,6 
Steigerung Besucherzahlen durch Ausweitung der Öffnungszeiten (Personalerfor-
dernis) 

22 17,7 

Anbieten von Schwimm- oder Aquakursen (Personalerfordernis) 19 15,3 

 
 
 
 
 
 
 



2.2 Sporteinrichtungen in Castrop-Rauxel 
 
 
 Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung könnte man folgendes zur Disposition stellen 

 
 

Mögliche Maßnahmen Punkte in Prozent 

Direkte Zuwendungen an Vereine streichen 0 0,00 
Benutzungsgebühren  für Turnhallen u. Sportplätze 9 25,00 
Sportplätze an Vereine übertragen 10 27,78 
Sportanlagen verringern 17 47,22 

 
 

2.3 Tageseinrichtungen für Kinder in Castrop-Rauxel 
 
 

Wenn ab dem Jahr 2006 der Bedarf an Kindergartenbetreuung ( Alter 3-6 Jahre ) sinkt, 
was sollte dann getan werden ? 

 
 

Mögliche Maßnahmen Punkte in Prozent 

Gruppen ersatzlos streichen 11 10,09 

Mitteleinsatz für andere Altersgruppen 4 3,67 

Gruppenstärke senken 39 35,78 

Personal aufstocken 15 13,76 

Mitteleinsatz für besondere Förderungen 40 36,70 

 
 
 
3. Weitere Anregungen durch die Bürger 
 

Zusätzlich zu den drei direkt gestellten Abstimmungsmöglichkeiten, waren die  
am Bürgerforum teilnehmenden Besucher aufgefordert, aus Ihrer Sicht eigene 
Vorschläge zu möglichen Mehreinnahmen oder Einsparungen zu machen. 
Von dieser Möglichkeit machten die Besucher regen Gebrauch. Die Vielzahl von  
Vorschlägen ist in der Dokumentation bei den jeweiligen Themen aufgelistet. 

 
 
4. Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen 
 

Die vielen Anregungen und Vorschläge der teilnehmenden Bürger unterstützen die 
bereits vorgeschlagenen Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung. 
 
Da die Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung dem Rat bereits vorliegen, wird  
auf weitere Beschlußvorschläge aus dieser Veranstaltung verzichtet. 
 


